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der geMeiNde HoHeNsteiN

Karlheinz Bielak und Gerhard Wick haben zusammen 125 Jahre im öffentlichen Dienst hinter
sich. Bürgermeister Daniel Bauer und der Direktor des Amtsgerichts Bad Schwalbach, Mathias
Gäfgen, verabschiedeten die beiden Herren, die gemeinsam an der Spitze des Ortsgerichtes I
auch weit über ihre Dienstzeit im Jahr 2015 hinaus standen.
Karlheinz Bielak und Gerhard Wick berichteten übereinstimmend, dass die Ausübung dieses
Amtes Ihnen stets viel Freude bereitete, stellten aber auch fest, dass es nun Zeit sei, den Staffel-
stab weiterzureichen. Neue Ortsgerichtsvorsteherin ist Silvia Ohlemacher. Ihr zur Seite steht als
neuer Vertreter Patric Jenner-Oumar. Die Gemeinde Hohenstein dankt dem ausgeschiedenen
Ortsgerichtsvorsteher Karlheinz Bielak und seinem Stellvertreter Gerhard Wick für die jahrzehn-
telange ehrenamtliche Tätigkeit und wünscht dem neuen Team viel Erfolg.

Verabschiedungen beim ortsgericht Hohenstein i

v.l.n.r.: Bürgermeister Daniel
Bauer, Gerhard Wick, Karlheinz
Bielak und Mathias Gäfgen
(Direktor Amtsgericht
Bad Schwalbach)
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■ umbau im bürgerbüro / ordnungsamt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund von dringenden Umbaumaßnahmen im Bürgerbüro
und Ordnungsamt wird es in der Zeit vom 02. bis ein-
schließlich 24. märz 2017 zu Einschränkungen kommen.
In dieser Zeit ist eine Beantragung von Ausweisdokumenten
in Hohenstein nicht möglich!
Sollten Sie jedoch dringend ein Ausweisdokument benöti-
gen, halten Sie kurz Rücksprache mit dem Bürgerbüro und
wir ermächtigen eine umliegende Gemeinde zur Ausstellung.
Alle weiteren Tätigkeiten im Bürgerbüro / Ordnungsamt wer-
den wir versuchen so schnell wie möglich zu erledigen.
Das Ordnungsamt und Bürgerbüro erreichen Sie in dieser
Zeit nur unter folgender rufnummer: 06120 / 29-0
Diese rufnummer ist auch ausschließlich für die bestel-
lung des Hohensteiner bus`je geschaltet.

■ tagesmütter in Hohenstein

Bürgermeister Daniel Bauer besuchte die Tagesmütter Frau
Trittenbach und Frau Reichert, die in Holzhausen über Aar
ihre Dienste anbieten, um sich über die Arbeit vor Ort zu in-
formieren. Es ist Anliegen der Gemeinde Hohenstein, die
Angebote für Eltern möglichst vielschichtig zu gestalten.
Deswegen liegt neben der klassischen Betreuung in Kinder-
tagesstätten auch ein Augenmerk auf der Erweiterung des
Betreuungsangebotes durch Tagesmütter.
Als Highlight für die Kinder darf sicherlich der tägliche Be-
such im Hasenstall und bei den Zwergziegen bezeichnet
werden. Frau Trittenbach legt großen Wert auf den Umgang
mit Tieren, den man in einer Kindertagesstätte in dieser In-
tensität freilich nicht abbilden kann.
Wer Fragen rund um dieses Thema hat, ist herzlich eingela-
den, sich bei der Gemeinde Hohenstein, Frau Quint, Tel.
06120/2937 zu informieren. Hier erhalten Sie auch die Kon-
taktdaten weiterer Tagesmutter in Hohenstein.

■ baugrundstücke
Die Gemeinde Hohenstein verfügt derzeit noch über zwei
Baugrundstücke
1. Gemarkung Breithardt: Baugebiet “Wolfenborn II“

Vor Buchholz 29, Größe 533 m2, zum Preis von 150,00 €/m2
2. Gemarkung Hennethal: Baugebiet “Auf Bens“

In den Södern 5, Größe 465 m2, zum Preis von 105,00 €/m2
Für Fragen zum Verkauf oder der Bebauung steht Ihnen
Frau Meyhöfer unter der Mailadresse: klaudia.meyhoefer@
hohenstein-hessen.de, oder der Telefonnummer 06120/2934
zur Verfügung.
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www.hohenstein-hessen.de, Baugrundstücke

aus unserer gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt befristet für die Dauer eines
Projektes

eine Projektmitarbeiterin /
einen Projektmitarbeiter
für die Bauabteilung

Die angebotene Tätigkeit versteht sich im Wesentlichen als Entlas-
tung des vorhandenen Personals in folgenden Aufgabenbereichen
der Bauabteilung für den Zeitraum der Durchführung eines Projek-
tes:
- Administrative Verwaltung der georeferenzierten Daten im

Geoinformationssystem (GIS) mit der Softwareanwendung
Caigos mit unterschiedlichen Schwerpunkten

- Erfassen und digitalisieren von Punkten der Trinkwasserversor-
gung und Abwasserentsorgung mittels Leica GG03 GNSS-Sys-
tem im Außenbereich und Import in Caigos

- Erfassung und Verwaltung der internen Leistungsverrechnung für
den Bereich Bauhof mit der Softwareanwendung ARES

- Erstellen von Schlussverwendungsnachweisen und Statistiken
- Gebäudemanagement

Darüber hinaus ist auch eine unmittelbare Einbindung in das Projekt
zur Neuordnung der Wasser- und Abwasserlandschaft in der Ge-
meinde Hohenstein vorgesehen.

Was wir erwarten:
- Eine abgeschlossene Berufsausbildung- bzw. Weiterbildung in

einem der folgenden Berufe:
- Vermessungstechniker/in (Fachrichtung Vermessung)
- staatlich geprüfte/r Techniker/in der Fachrichtung Vermessungs-

technik (Fachschulweiterbildung)
- staatlich geprüfte/r Techniker in der Fachrichtung Tiefbau

(Fachschulweiterbildung)
- Geomatiker/in
- Verwaltungsfachangestellte/r (Fachrichtung Kommunalverwal-

tung) mit einschlägiger Berufserfahrung im Bereich der administ-
rativen Verwaltung georeferenzierter Daten

- ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässig-
keit,

- Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit
- Gültige Fahrerlaubnis Klasse B (eigenes Fahrzeug sollte für

Dienstfahrten zur Verfügung gestellt werden).

Was wir bieten:
- Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit auf

einer befristet zu besetzenden Vollzeitstelle (39,00 Std./Woche)
- Eine anschließende Übernahme in ein unbefristetes Beschäfti-

gungsverhältnis ist aufgrund längerfristiger Personalplanung nicht
ausgeschlossen

- Eingruppierung und Vergütung gem. TVöD-VKA
- alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Anlagen richten
Sie bitte bis zum 28.02.2016 an den

gemeindevorstand der
gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein

Bitte verzichten Sie auf die Übersendung von Originalunterlagen, da
die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Be-
achtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet werden.
Für Fragen steht Ihnen der Leiter der Bauabteilung, Herr Christian
Störmer, telefonisch (06120/2933) oder per Email (christian.stoer-
mer@hohenstein-hessen.de) zur Verfügung.
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■ arbeitskreis Dorferneuerung Holzhausen
„Stricken und Häkeln“
Wer hat Lust? Wir treffen wir uns immer dienstags um 19.00
uhr in der Alten Schule in Holzhausen über Aar. Wir hoffen
auf noch mehr Mitstricker, auch Jüngere sind gerne gese-
hen. Die Teilnahme ist kostenlos. Auskunft unter Tel.
06120/5270.

■ Hessischer Demografiepreis 2017
Die Hessische Staatskanzlei lobt in diesem Jahr zum achten
Mal den mit insgesamt 20.000 Euro dotierten Hessischen
Demografie-Preis aus.
Unter dem Titel „Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem
Land“ werden Projekte mit Vorbildfunktion gesucht, die sich
für die Zukunft des ländlichen Raums in Hessens einsetzen.
Der Wettbewerb im vergangenen Jahr habe einmal mehr be-
wiesen, wie lohnenswert es ist, einen solchen Preis auszulo-
ben.
Die Projekte verdeutlichten, mit welch unerschöpflichem En-
gagement und mit welchem Ideenreichtum sich die hessi-
schen Bürgerinnen und Bürger im ländlichen Raum dem de-
mografischen Wandel stellen. Detaillierte Informationen zum
Bewerbungsverfahren finden Sie unter: www.hessen.de
Die Bewerbungsfrist endet am 30. März 2017.

■ Freischneideaktion auf der aartalbahn
im bereich Hohenstein

arbeitskreis aartalbahn e. V. -
www.arbeitskreis-aartalbahn.de
Die seit dem Jahr 2003 erfolgreichen Fahrten mit Handhe-
beldraisinen auf der Aartalbahn zwischen Diez und Aarber-
gen sollen zukünftig auch im Bereich Bad Schwalbach-Ho-
henstein angeboten werden. Zunächst ist daran gedacht, im
Rahmen der Veranstaltung Fahr zur Aar am 28.05.2017 zwi-
schen den ehemaligen Haltepunkten Breithardt und Lau-
fenselden Pendelfahrten durchzuführen.
Dafür muss die ca. 3 km lange Strecke vom Bewuchs befreit
und für die Draisinenfahrten fit gemacht werden.
Der Arbeitskreis Aartalbahn e. V. lädt mit Unterstützung der
Gemeinden Heidenrod, Hohenstein und Aarbergen hiermit
alle Interessierten zu einer gemeinsamen Freischneideakti-
on am Samstag, dem 18.02., 09.30 uhr, ganz herzlich ein.
Wenn möglich, bitte Astscheren, Sägen, Rechnen usw. und
die nötige Schutzausrüstung mitbringen.
Treffpunkt ist der Bahnübergang in Höhe des Haltepunktes
Breithardt an der Einmündung der Kreisstraße 682 (Burg
Hohenstein) in die Bundesstraße 54.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung.

Hohensteiner Bus’je
0151/11 65 53 30
(während Fahrzeiten)
Bitte bestellen Sie vor.

Tel. 06120/290

Fahrzeiten des Hohensteiner bus’je am Donnerstag, den
23. Februar (altweiberfasching)
An Altweiberfasching fährt das Hohensteiner Bus’je in Ho-
henstein und Aarbergen-Michelbach sowie zu den bekann-
ten Haltestellen nach Taunusstein und Bad Schwalbach von
07.30 bis 02.00 Uhr (Dienstende).

Fahrplan
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
in bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Kreiskrankenhaus
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
in bad Schwalbach-adolfseck:
• Bushaltestelle
in taunusstein-bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
in taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
in taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle
in taunusstein-Wingsbach
• Bushaltestelle
in aarbergen-michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz
Freitags ab 18.00 uhr sowie an den Wochenenden wer-
den alle aarbergener ortsteile angefahren.
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten
von Haus zu Haus.
Montag bis Donnerstag .............................. 07.30 - 24.00 Uhr
Freitags....................................................... 07.30 - 02.00 Uhr
Samstags.................................................... 18.00 - 02.00 Uhr
Sonntags .................................................... 15.30 - 22.00 Uhr
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbü-
ro unter der Telefonnummer 06120/290 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der
Nummer 0151/11655330.
Das Bus’je wird von Montag bis Donnerstag um 23.00 Uhr
seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr keine Vorbestel-
lungen mehr eingegangen sind. Sollten Sie das Bus’je nach
23.00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte rechtzeitig vor.

anzeigen- und redaktionsschlusstermine

ausgabe erscheinungs- anzeigen- und
blättche Datum redaktions-

schluss
KW 08/2017 24.02.2017 20.02.2017
KW 09/2017 03.03.2017 27.02.2017
KW 10/2017 10.03.2017 06.03.2017

allgemeine redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/
Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/29 48 – Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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■ Öffentliche bekanntmachung des landrates
des rheingau-taunus-kreises

allgemeinverfügung (V 54 19 b 26 23 g)
über die aufhebung der allgemeinverfügung vom 21.
november 2016 zur aufstallung von geflügel mit aus-
nahme der gewässernahen gebieten der Städte und
gemeinden eltville am rhein, geisenheim, lorch,
oestrich-Winkel, Walluf, rüdesheim am rhein sowie auf
dem gesamten gebiet der Stadtteile rüdesheim-ass-
mannshausen und -aulhausen
Die tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung (Az. V 4 19
b 26 23 02) vom 21. November 2016 über die Anordnung der
Aufstallungspflicht von Geflügel zum Schutz gegen die Aviä-

re Influenza im Landkreis des Rheingau-Taunus-Kreises wird
gemäß § 44 der Geflügelpest-Verordnung aufgehoben.
Mit Ausnahme des Gebietes zwischen der Bahnlinie und der
Rheinuferkante in den Städten Eltville, Geisenheim, Oe-
strich-Winkel und Lorch sowie der Gemeinde Walluf.
In der Stadt Rüdesheim besteht die Aufstallungspflicht eben-
falls zwischen der Bahnlinie und der Rheinuferkante fort. Zu-
sätzlich besteht sie auf dem gesamten Gebiet der Stadtteile
Rüdesheim-Assmannshausen und Aulhausen.
Bad Schwalbach, 13. Februar 2017
Der Landrat des Rheingau-Taunus-Kreises
Dr. Botzen, Veterinärdirektor
Weitere Informationen können Sie auf der Homepage der
Gemeinde Hohenstein lesen, www.hohenstein-hessen.de

amtliche bekanntmachungen

aus den kindertagesstätten

wir Für hier

■ energiespartip
Diesmal: batterien und akkus
Sollten Sie regelmäßig Geräte mit Batterien betreiben, die
Sie ebenfalls regelmäßig erneuern müssen, sollten Sie über
die Anschaffung eines Ladegerätes und entsprechender Ak-
kus nachdenken.
Mittlerweile gibt es solche Dinge ab und zu sogar als Ange-
bot bei Discountern - ansonsten bei einschlägigen Händlern,
im Fachhandel oder im Internet.
Lagerung von Batterien und Akkus: Speicherzellen unterlie-
gen bei Zimmertemperatur einem stetigen wenn auch gerin-
gen Entladungsprozess - d.h. sie bauen ab und sind irgend-
wann nicht mehr zu gebrauchen, auch wenn sie „funkelna-
gelneu“ sind. Daher ist es am besten, Ersatzakkus und -bat-
terien im Kühlschrank aufzubewahren. Wenn sie benötigt
werden, einige Stunden vorher aus dem Kühlschrank holen,
damit sie auf „Betriebstemperatur“ kommen können.
Damit kein Kondenswasser in den Geräten entstehen kann,
erst nach Erreichen der Umgebungstemperatur in das be-

treffende Gerät einsetzen!
Achtung: Akkus und Batterien NICHT im Tiefkühlfach lagern!
Sollten Sie z.B. Ihren Laptop i.d.R. am Stromnetz betreiben,
dann nehmen Sie den Akku ruhig heraus und lagern Sie ihn
in der o.a. Art und Weise.
Damit verlängern Sie die Lebensdauer des Akkus ungemein.
Generell gilt: Entfernen Sie die Stromspeicher (Batterien/Ak-
kus) aus allen Geräten, die längere Zeit nicht in Gebrauch
sind!
Achten Sie beim Kauf mobil einsetzbarer Geräte darauf,
dass der Akku austauschbar ist! Leider verbreitet sich die
Unsitte immer weiter, fest verbaute Akkus zu verwenden.
Das gilt für alle mobilen Geräte - also auch z.B. Smartpho-
nes und Tablets.
Diese Beutelschneiderei sollte man als Kunde nicht mitma-
chen! Lieber ein etwas teureres Gerät erwerben, bei dem der
Akku austauschbar ist.
So spart man sich später teure Kosten beim sog. Kunden-
dienst.

■ kindertagesstätte burg-Hohenstein

Die Wichtelburg hat Nachwuchs bekommen. Nadja Waldeck
hat den Kindern der Wichtelburg vier Stabheuschrecken aus
dem Kindergarten in Michelbach gebracht. Die Wichtel beob-
achten diese, was sie fressen, wie sie sich bewegen und
Eier legen.
Die Kinder haben sich herzlich dafür bedankt.

■ Ferienkindergarten
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohen-
stein sind innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten
Schulferien voraussichtlich wie folgt geschlossen:

kindertagesstätte breithardt:
Sommer 24.07. bis 11.08.2017
Weihnachten 21.12. bis 29.12.2017
kindertagesstätte burg-Hohenstein
Ostern 10.04. bis 13.04.2017
Sommer 24.07. bis 11.08.2017
Weihnachten 22.12. bis 05.01.2018
kindertagesstätte Holzhausen/aar
Ostern 03.04. bis 07.04.2017
Sommer 24.07. bis 14.08.2017
Weihnachten 27.12. bis 02.01.2018
kindertagesstätte Strinz-margarethä
Ostern 10.04. bis 13.04.2017
Sommer 30.06. bis 21.07.2017
Herbst 09.10 bis 13.10.2017
Weihnachten 27.12. bis 02.01.2018
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kindertagesstätte born
Ostern 03.04. bis 07.04.2017
Sommer 03.07. bis 21.07.2017
Weihnachten 22.12. bis 29.12.2017
Die Schließung der Tageseinrichtungen für Kinder findet im
zeitlichen Wechsel statt, sodass für berufstätige Eltern die
Möglichkeit besteht ihre Kinder für eine Kindertagesstätte in
einem anderen Ortsteil Hohensteins, der während der Schlie-
ßungszeit der „eigenen“ Kindertagesstätte geöffnet hat, anzu-
melden. Dies sind die sogenannte „Ferienkindergärten“.

Die anmeldeformulare für unsere Ferienkindergärten erhal-
ten Sie in den Kindertagesstätten oder direkt bei der Ge-
meindeverwaltung. Bitte melden Sie Ihren Bedarf bis zu fol-
genden Stichtagen an:
Ostern: 24.02.2017
Sommer: 12.05.2017
Herbst: 08.09.2017
Wir möchten Sie bitten die Anträge rechtzeitig zu stellen. An-
träge die nach dem jeweiligen Stichtag bei uns eingehen,
können nicht mehr berücksichtigt werden!

schulnachrichten

■ 10. bad Schwalbacher Schulmesse
in den räumen der nassauischen Sparkasse
In den Räumen der Nassauischen Sparkasse, Adolfsallee
69, Bad Schwalbach findet am 04.03. von 10.00 bis 15.00
uhr die jährliche Schulmesse mit vielen Angeboten und In-
formationen rund um das Thema Schule und Einschulung
statt: Neben Schulranzen und Schulrucksäcken für Grund-
schüler sind Schulrucksäcke für Schüler und Schülerinnen
der weiterführenden Schulen ein zweiter Messeschwerpunkt.
Ranzen und Rucksäcke können in Ruhe ausprobiert und zu
günstigen Messekonditionen gekauft werden.
Darüber hinaus wird über Schulmaterialien und Lernhilfen in-
formiert und es gibt viele Stände und Sonderangebote zu
den Themen Schule und Lernen sowie eine Geld-zurück-
Verlosung: Unter allen, die am 04.03. einen Schulranzen
kaufen, werden tolle Preise verlost - Hauptgewinn ist wieder

1x „100 € Geld-zurück“. Für das leibliche Wohl sorgen wie je-
des Jahr Fördervereine der Grundschulen.
Interessierte Eltern können sich direkt auf der Schulmesse
über die Fördervereine informieren und - falls sie Mitglied
werden möchten - dem Verein beitreten. Fördervereinsmit-
glieder erhalten bei der Büffelwelt 5% Rabatt auf alle Artikel
(ausgenommen sind Bücher) – dieser Rabatt wird auch auf
der Schulmesse zusätzlich zu den Messekonditionen ge-
währt.
In der Büffelwelt in Bad Schwalbach beraten wir Sie sehr
gerne täglich von 09.00-18.00 Uhr (samstags bis 13.00 Uhr)
über die neuesten Modelle der Schulranzen und Schulruck-
säcke und das Beste ist: Alle Messekonditionen werden ab
sofort auch in unserem Geschäft gewährt.
Alle Schülerinnen und Schüler sind mit Ihren Eltern herzlich
zu der Messe eingeladen.

wir gratulieren

■ Herzlichen glückwunsch allen Jubilaren
ortsteil breithardt
maria köhler, Adolfstraße 1 zum 82. geb. am 22.02.
Hildegard Schmidt, Schöne Aussicht 18 zum 80. geb.
am 24.02.
rolf Hecking, Langgasse 7 zum 85. geb. am 26.02.

ortsteil Holzhausen über aar
marlies reim, Steinweg 22 zum 71. geb. am 22.02.
Franz Stelczammer, Burggäßchen 3 zum 77. geb.
am 22.02.
Josef Stelczammer, Festerbachstr. 59 zum 77. geb.
am 22.02.
margit müller, Festerbachstr. 18 zum 72. geb. am 23.02.

ortsteil Strinz-margarethä
ulrike Schmidt, Am Welschbach 3 zum 70. geb. am 20.02.

ortsteil Hennethal
regine kreusel, In Gruben 14 zum 70. geb. am 25.02.

ortsteil born
Peter Firin, Reiterspfad 12 zum 75. geb. am 26.02.

unsere Jubilare

■ 90. geburtstag Werner Pfeil

Am 07.02. überbrachten Bürgermeister Daniel Bauer und
Ortsvorsteher Frank Becker dem Jubilar Werner Pfeil, Holz-
hausen ü. Aar zum 90. Geburtstag die herzlichsten Glück-
wünsche der Gemeinde Hohenstein, des Landrats und des
Ministerpräsidenten.
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Zwei weitere Hohensteiner Jugendforen 2.0 - das Hohen-
steiner Konzept zur Jugendbeteiligung - haben stattgefun-
den. So begegneten sich zuletzt Jugendliche mit dem Orts-
beiräten von Strinz-Margarethä und Breithardt wiederum
unter der Überschrift „Was hat der Ortsbeirat mit mir zu tun?“
Auch hier wieder abschließend sehr viel positive Resonanz.
Als Themen wurden in Strinz-Margarethä wie in Breithardt
die unzureichenden Busverbindungen diskutiert. Mobilität ist
für Jugendliche immer wieder ein ganz wichtiges Thema.
Beim Selbstständigwerden sind sie auf gute Busverbindun-
gen angewiesen. Und sie lernten, der Ortsbeirat ist durchaus
der richtige Ansprechpartner, denn der „setzt sich für eine
bessere Busverbindung“ ein.
Sie interessierten sich aber auch für die Gestaltung des Or-
tes. In Strinz ging es dabei um die Neugestaltung des Sport-
platzes und in Breithardt um die des Gemeindezentrums.
Kompetent konnten sie sich auch beratend zum Thema
WLAN im öffentlichen Raum einbringen. Endlich mal an der
richtigen Stelle thematisiert werden konnte, dass es im Ju-
gendclub Breithardt kein Netz gibt; fürs Telefonieren müssen
alle nach draußen laufen. Hierfür konnte sogar noch am
Abend eine Lösung gefunden werden, die nicht auf der Hand
gelegen hätte, hätte es das Gespräch mit der Jugend nicht
gegeben.
Die Ortsbeiräte zeigten sich sehr offen für die Anliegen der
jungen Menschen. Sie verwiesen gerne darauf, dass sie sich
schon immer für die Jugend eingesetzt haben. So wurde auf-
grund der nachhaltigen Unterstützung des Ortsbeirates von
Strinz Ende der 1990-er Jahre ein „Jugendhäusche“ gebaut
und zuletzt ein Grillplatz. Auch der Breithardter Ortsvorsteher
unterstrich, dass Jugendliche schon vielfach in die Breithard-
ter Aktivitäten eingebunden wurden oder auch selbst so eini-
ges auf die Beine stellen. Gerne möchte man die Zukunft
auch Themen auf die Tagesordnung setzen, die von Jugend-
lichen eingebracht werden. Eingeladen wurden sie, sich in
den offenen Bürgerfragestunden einzubringen. Aber auch

zugehen müsse auf die Jugend, sie in ihrer Lebenswelt ab-
holen.
Deutlich wurde, dass sich die Jugend ihre Zukunft in Hohen-
stein vorstellen kann. Zwar gebe es keinen Supermarkt in
Strinz, dafür aber eine schöne Umgebung, einen Bach durch
den Ort und wenig Verkehr, so ein Statement dazu.
„Wir wissen jetzt, an wen wir uns wenden können“, wir ha-
ben „Eindrücke bekommen“ und fanden das Treffen letztlich
„echt interessant“ und „schade, dass nicht mehr gekommen
sind“, so einige weitere O-Töne. Wie bei den bereits voraus-
gegangen Jufos war man sich einig, dass die Jufos in dieser
Form fortgesetzt werden sollten; orteilsbezogen und lebens-
weltnah. Denn hier können Jugendliche recht einfach unmit-
telbar beratend fungieren, Ideen und Lösungsvorschläge un-
terbreiten.

■ kneipp-Verein bad Schwalbach
Speziell für kids - egal ob Junge oder mädchen
rope Skipping fördert und schult Ausdauer, Geschicklich-
keit, Koordination von Händen und Füßen und Gleichgewicht
und ist somit eines der effizientesten Konditionstrainings
überhaupt. Der durchgehende Kurs ist für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 6 - 18 Jahren gedacht. Aber auch äl-
tere können daran teilnehmen. Die moderne Variante des
guten alten Seilspringens vierzehntägig am 18. 02. sowie am
04. und 18.03., jeweils von 11.30 - 13.30 Uhr, Turnhalle
Wiedbachschule, SWA. Einfach mal reinschauen. Weitere In-
fos bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889.

kindergeburtstag einmal anders (7 - 11 Jahre)
Feiern in der Natur. Stimmen Sie unter Tel. 06126/5097394
mit Andreas Ott Termin und das Programm ab. Um einen
zeitlichen Vorlauf von mindestens 3 Wochen bei Anmeldung
wird gebeten. Weitere Infos unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Jung sein in hohenstein

■ „Wir können etwas bewegen“
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■ „mit der gemeinde unterwegs“
Hohensteiner Wanderkreis
Die Wetterprognose war für Donnerstag, 09. Februar günstig
und der Himmel war so gnädig, sich im Wandergebiet um
Strinz-Margarethä sogar noch etwas freundlicher zu verhal-
ten. Unter diesen Bedingungen konnte Horst Bernstein mit
20 Wanderern um 14.00 Uhr starten und Bärbel Ebbecke mit
6 Läufern um 15.00 Uhr loslaufen.
Während Bärbels Gruppe zunächst in Richtung Zinkenmühle
spazierte, begannen die anderen Wanderer ihren Lauf in
entgegengesetzter Richtung. Aufgehübschtes Dorfzentrum
beim Iduns-Hof, Pfalzstraße und schließlich Abzweig der
Landesstraße nach Georgenthal waren die noch in Ortsnähe
zu nennenden Wegepunkte. Durch das Tälchen zwischen
Eichholz und Libbacher Heck erklommen die Wanderer die
Höhe zum Hermannsweg, wo man sich bei einer Verschnauf-
pause umschaute und die sich von dem Grün der Land-
schaft abhebenden Gebäude den Ortschaften zuordnete.
Auf dem schon erwähnten Weg, der nicht nur Fernwander-
weg, sondern für Hohenstein auch Grenzweg ist, lief man
nun in Richtung Hennethal. Die Aussicht von dem Höhenweg
wurde erneut zu einer Betrachtung der heimatlichen Gefilde
genutzt und dort entstand auch das beigefügte Bild. Der ein
wenig anstrengende Teil der Wanderung war endgültig vor-
bei und die Läufer marschierten flott am Waldrand entlang
abwärts. Mächtige Eichen stehen hier, deren knorrige Äste,
da ohne Laub, tot ausschauen, aber mit Sicherheit im Wur-
zelbereich schon sehr lebendig für den Austrieb im Frühjahr
arbeiten. Auf Wunsch des Wanderführers verließ die Gruppe
für einen kleinen Schlenker den befestigten Weg. Vom Wald-
rand aus waren bald kleine Hügel und Löcher zu sehen, die
näher inspiziert wurden; solange uns alteingesessene Strin-
zer keine andere Erklärung liefern, vermuten wir Brüche für
Schiefer-Steine. Wieder zurück auf dem festen Wirtschafts-
weg ließen es die Läufer hurtig abwärts „rollen“ und so wa-
ren die zuerst gestarteten Wanderer auch mal wieder als
erste am Parkplatz bei der Aubachhalle. Für die Schlussrast
hatte der Wanderführer in der Pizzeria Aspendos reservieren
lassen und es fanden sich auch 20 Durstige und Hungrige in
dem Lokal ein, womit die Plätze an der langen Tafel auch
restlos besetzt waren. Ein fröhlicher Abschluss war in der
Anzeige des Aar-Boten angekündigt worden und es ging tat-
sächlich besonders fröhlich und lustig zu, man könnte an-
nehmen, dass der Wirt statt Fassbrause eine Spaßbrause
ausgeschenkt hatte. Bei einem so harmonischen Beisam-
mensein verabschieden sich die Wanderführer gerne mit
dem Hinweis bis in 14 Tagen am 23. Februar in Born zu den
gewohnten Zeiten auf dem Parkplatz auf dem Noll. Fragen
zu den Wanderungen beantworten Bärbel Ebbecke für die
kürzere Tour unter Telefon 06124/12964 und Horst Bernstein
für die andere Gruppe und den Wanderkreis im Allgemeinen
unter Telefon 06124/12357. Damit auch in Born niemand
hungern oder dürsten muss, wird das Team um Birgit Diet-
rich sich im Sportlerheim in gewohnter Weise kümmern.

■ Hohensteiner tanzkreis - „tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr
im Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittan-
zen, um zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein könnte.
Hildegard Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin, be-
antwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357. Infos
auch unter www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com. Der Tanz-
kreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.

■ rilke im lese- und gesprächskreis
Am Dienstag, 21. Februar stehen die „Duineser Elegien“ von
Rainer Maria Rilke im Mittelpunkt des Gespräches. Einzelne
Elegien werden zusammen gelesen. Der Abend beginnt um

19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born. Neue Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere
Auskünfte gibt gerne Hildegard Bernstein, Telefon
06124/12357.

■ an alle teilnehmer des generationentreff
in burg-Hohenstein

Unser Termin am 28. Februar fällt auf den Fastnachtsdiens-
tag und findet deshalb nicht statt. Stattdessen wollen wir
uns am Rosenmontag, 27. Februar zum Kreppelkaffee in der
Schützenhalle treffen. Ich hoffe wir sehen uns dort.
Helga Becker

Vereine und Verbände

■ Jugendsammelwoche für die Sportvereine
Die Gemeindeverwaltung hat auch dieses Jahr wieder die
Aufgabe, die vom Hessischen Jugendring veranstaltete Ju-
gendsammelwoche für Hohenstein durchzuführen. Turnus-
gemäß sind in Hohenstein in diesem Jahr die Sportvereine
an der Reihe, für ihre Jugendarbeit zu sammeln. Die Jugend-
und Seniorenreferentin Frau Heiler-Thomas wird die Vereine
in den nächsten Tagen anschreiben. Sie können sich aber
auch gerne schon selbst melden: beate.heiler-thomas@ho-
henstein-hessen.de oder per Telefon vormittags unter
06120/2924. Es dürfen 70 % der Sammelergebnisse einbe-
halten werden. Die Sammelwoche findet vom 27. März bis
10. April statt. Erfahrungsgemäß spenden die Hohensteiner
Bürgerinnen und Bürger immer gerne etwas.

■ tuS breithardt 1904 e.V.
JuSt DanCe - onlY For Fun - tanzabend

älter werden in hohenstein
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Bald ist es wieder soweit: am Samstag, 18.03. veranstaltet
die Tanzabteilung des TuS Breithardt wieder Ihren beliebten
Tanzabend JUST DANCE mit einem tollen Programm.
Neben verschiedenen Kinder-, Frauen-, Männer und Senio-
rentanzgruppen gibt es auch Showeinlagen zu sehen. Es
soll eine ganz zwanglose Veranstaltung werden, die Idee da-
bei ist, den Tanzgruppen auch einmal die Möglichkeit zu ge-
ben, sich auch außerhalb ihres Ortes vorzustellen und zu
zeigen was sie können. Andererseits ist es sicher auch ge-
nauso interessant zu sehen, was andere Gruppen zu bieten
haben.
Erstmals wird auch ein Publikumsliebling gewählt, der einen
Geldpreis erhält.
Der Eintritt kostet 6,00 € bzw. 7,00 € (je nach Plätzen), Kar-
ten sind ab dem 02.03. im Vorverkauf erhältlich bei Watzal
(ehem. Quelle-Lädchen), Langgasse 10 (Tel. 06120/1260).
Infos gibt es auch unter www.tus-breithardt.de.

■ landFrauen breithardt
Jahreshauptversammlung
Am 16. märz um 20.00 uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung und die Wahl eines neuen Team-Vorstandes im „Grü-
nen Raum der alten Schule“ statt.
Wie in der bereits erhaltenen Einladung beschrieben, sollen
Änderungs- und Zusatzwünsche sowie Wahlvorschläge
möglichst bis zum 06.03. schriftlich beim jetzigen Team-Vor-
stand abgegeben werden.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und laden
nach „getaner Arbeit“ zu einem kleinen Imbiss und gemütli-
chem Beisammensein ein.

■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Altweiberfasching am 23.02., 20.11 Uhr und am 28.02. Lum-
penball ab 20.11 Uhr im Sportlerheim Burg-Hohenstein. Für
Essen und Trinken ist gesorgt.

■ tgSV Holzhausen über aar e.V.
kindermaskenball

Der TGSV Holzhausen veranstaltet am Sams-
tag, den 25. Februar im Dorfgemeinschafts-
haus Holzhausen seinen traditionellen Kinder-
maskenball. Beginn ist um 14.11 uhr, Kassen-
öffnung ab 13.30 Uhr. Närrische Musik, Tänze
unserer Tanzgruppen und diverse Spiele ver-

sprechen einen lustigen Kinderfasching-Nachmittag. Für das
leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein. Der TGSV
Holzhausen würde sich freuen, viele „närrische Fassenach-
ter“ zum Kinderfasching im Dorfgemeinschaftshaus Holzhau-
sen begrüßen zu können.
gesundheitskurs beim tgSV Holzhausen
„rücken-Fit“ - zur Vorbeugung von rücken-beschwerden
Am Donnerstag, 02. märz starten wieder 2 Kurse zur Förde-
rung der Gesundheit „Rücken-Fit“ im Turn-Gesang und
Sportverein Holzhausen.
Die Kurse dienen zur Vorbeugung von Rücken-Beschwerden
und finden mit 12 Terminen jeweils donnerstags um 15.30
und um 18.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen/
Aar statt. Geleitet werden die Kurse von Karin Dörrbaum, die
speziell für dieses Kursangebot ausgebildet ist. Der Kurs
kostet 50,00 € und kann von den Krankenkassen bezu-
schusst werden. Für weitere Informationen und Ihre Anmel-
dung zum Kurs wenden Sie sich an Karin Dörrbaum, Tele-
fonnummer: 06120/4371 oder E-Mail: kdoerrbaum@email.de

■ turnverein 1904 e.V. Strinz-margarethä
kinderfasching in Strinz-margarethä
Der TV Strinz-Margarethä veranstaltet am Samstag, 18.02.
sein traditionelles Närrisches Kinderturnen.
Beginn ist um 15.11 Uhr in der Aubachhalle. Neben verschie-
denen Tanzdarbietungen runden noch zahlreiche Spiele das
Programm ab. Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt.
Der TV Strinz-Margarethä freut sich auf zahlreiche Besu-
cher!
Der „närrische bunte abend“
vom Turnverein Strinz-Margarethä findet am Faschingssams-
tag, 25. Februar statt.
einlass: 18.33 Uhr, beginn: 19.33 Uhr.
Unter dem Motto:
„Willkommen in der Anstalt“, lädt Professor Doktor Strunz
alle verwirrt, interessierten Patienten zu einem Workshop in
seine Privatklinik am Aubach ein. Erleben Sie einen bunten
Abend mit Gleichgesinnten.
Für das leibliche Wohl sorgt das Klinikteam. Auch Ober-
schwester Margarethä und Lernschwester Chantall werden
sich in ihrer liebevollen Art um Ihre Wünsche kümmern.
Freuen Sie sich mit uns auf einen wahnsinnigen Abend.

■ obst- und gartenbauverein
Strinz-margarethä e.V.

Schnittkurs
Am Samstag, den 04.03. veranstaltet der Obst-und Garten-
bauverein Strinz-Margarethä wieder einen Obstbaum-
Schnittkurs. Ausführlich gezeigt werden die Erziehung und
die Pflege von Obstbaumkronen in Theorie und Praxis. Das
Angebot eignet sich sowohl für Einsteiger, als auch für Hob-
byobstbauern mit bereits vorhandenen Kenntnissen. Treff-
punkt ist um 08.30 Uhr im Kelterhaus in Strinz-Margarethä.
Der Kurs endet um ca. 16.00 Uhr. Die Kursgebühr beträgt
7,00 € für Mitglieder und 14,00 € für Nichtmitglieder. Im Preis
sind Getränke und ein Mittagsimbiss enthalten. Bitte wetter-
feste Kleidung und Schnittwerkzeuge - falls vorhanden - mit-
bringen.
Anmeldungen nimmt Michael Stickl (Tel.: 06128/41660 oder
E-Mail:Stickl@og-strinz.de) entgegen.

Kindermaskenball
in Braadert

Auf zur Kinnerfassenacht in usserer Hall,
Willkommen - mer freue uss auf Euch all!

Am 25.02. gehts um 14:11 Uhr los,

ein Fest für Klein unn aach für Groß!

Indianer, Cowboys, wilde Piraten,

Zauberinnen, Hexen, Tiere aller Arten,

Matrosen, Gallier, brave Engel,

Römer, Teufel, bewaffnete Bengel,

Feuerwehrleute, Polizisten, Agenten,

aach an Oma unn Opa wolle mer denken,

Grüne unn Rote sinn genauso willkomme,

mit oder ohne Kostüm bleibt unbenomme.

Für en gute Zweck gibt´s nit nur Limo unn Bier,

denn voh dem Gewinn da spenden wir,

für usser Grundschul unn ihrn Förderverein,

HELAU, die Braaderter CDU läd Euch herzlich ein!
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■ Schleppertreffen in Steckenroth
Am ersten Juli-Wochenende
2017 feiert die Dorfgemein-
schaft Steckenroth „650 Jahre
Stadtrechte“ mit einem großen
Festwochenende. Derzeit be-
reitet die eigens gegründete
“Arbeitsgemeinschaft Ste-
ckenrother Vereine“ das große
Dorffest mit viel Freude und
Einsatz vor. Am Samstag,

den 01. Juli, wird ab 17.00 uhr rund um das Haus des Dorfes
die Band „BestFriends“ mit Live-Musik den Festbesuchern ein-
heizen. Auch der Auftritt von Tanzgruppen und eine kleine Aus-
stellung zur Geschichte von Steckenroth sind in Planung. Am
Sonntag beginnen die Feierlichkeiten ab 10.00 Uhr mit einem
bunten Programm. Zum Frühschoppen werden die Ländches-
Musikanten aus Wallau erwartet. Im Laufe des Tages soll dann
auch ein Schlepper-Umzug mit alten Oldtimer- und neueren
Traktoren durch die Steckenrother Gassen geben. Auch Anbau-
geräte, Wagen etc. werden gesucht. Nach dem Umzug ist eine
kleine Ausstellung der Fahrzeuge und Geräte geplant. Hierfür
werden Personen mit altem Schlepper und landwirtschaftlichen
Gerätschaften gesucht, die am Umzug teilnehmen wollen. Weite-
re Infos und die Anmeldung für den Schlepperumzug am 02. Juli
sind ab sofort bei Peter Schönfeld (Mobil: 0160/2555464, schlep-
perfreunde.hohenstein@t-online.de) möglich.

■ kappensitzung in Steckenroth
am 18.02. mit tollem Programm
Wer am kommenden Wochenende noch nichts geplant hat,
ist herzlich bei der Steckenrother Fassenacht willkommen.
Der Karnevalsverein Steckenroth hat ein tolles Programm
zusammengestellt. Gestaltet wird es von der Jugendfeuer-
wehr, Rednern aus Steckenroth und Breithardt, Tanzgruppen
aus den eigenen Reihen, den Strinzer „Happy Feet“, den
„Borner Landmädcher“, Funkenmariechen vom TV Hahnstät-
ten und der Percussion Gruppe Samba Libre, die für flotten
Rhythmus sorgt. Also Hintern hoch und ab ins Haus des Dor-
fes nach Steckenroth. Der Vorstand lädt auch spät Ent-
schlossene ganz herzlich ein. An der Abendkasse gibt es
noch ausreichend Karten und gute Plätze sind in der kleinen
gemütlichen Halle garantiert. Auch das leibliche Wohl kommt
nicht zu kurz und im Anschluss an die Sitzung sorgt C & S
Sounds für Musik zum Tanz!
Einlass ist um 18.11 Uhr (Kartenpreis 9,00 Euro), das Pro-
gramm beginnt um 19.11 Uhr!

■ karnevalsverein Steckenroth e.V.
rosenmontagsumzug, 27.02., Beginn 11 vor 2 in Steckenroth.

■ SV Steckenroth
Zumba® Fitness kurs für einsteiger
Der Zumba® Fitness Kurs für Einsteiger des Sportverein
Steckenroth 1976 e.V. findet dienstags in der Zeit von 17.30 -
18.30 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth statt. Die Kurs-
gebühr beträgt für eine 10er-Karte für Mitglieder des SVS
40,00 €, für Nichtmitglieder 60,00 €, die Einzelstunde kostet
8,00 €. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Kursleite-
rin Britta Hanf unter der Tel. 0151/62985534.

■ Telefonische Beratung und Selbsthilfegruppen
Ab sofort bietet die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Tau-
nus regelmäßig Sprechstunden für telefonische Beratun-
gen an. Immer montags von 10.00–12.00 Uhr erreichen
Sie den erfahrenen Fachberater Demenz Stephan Hoff-

mann unter der Telefon-Nr. 06123/7050119.
Wenn Sie Fragen zu Gedächtnisstörungen, zum Umgang
mit Menschen mit einer dementiellen Veränderung haben,
Kontakt zu Selbsthilfegruppen suchen, Infomaterial wün-
schen und/oder wichtige Entscheidungen anstehen oder
selbst von einer Demenz betroffen sind, können Sie gerne
anrufen. Oft wirkt es allein Wunder, sich einfach mal auszu-
sprechen. Die Gespräche werden vertraulich behandelt.
Wünschen Sie einen anderen Zeitpunkt für ein Gespräch,
kann das vereinbart werden.
Die Beratung ist kostenlos und von keiner Mitgliedschaft
abhängig. Bei Bedarf ist auch eine persönliche Beratung in
der gut zu erreichenden Geschäftsstelle in Walluf möglich
oder zuhause. Bitte fragen Sie einfach nach.
Immer sehr empfehlenswert und ebenso kostenlos ist eine
Teilnahme an den fachlich begleiteten Selbsthilfegruppen.
Für den Raum Hohenstein bieten sich für Hohensteiner die
Treffen in Taunusstein und Bad Schwalbach an. Hier die
nächsten Termine:
07. März, 18.30 Uhr, Seniorenzentrum Taunusstein („Gut
Stubb“), Lessingstr. 26-28
15. März, 17.30 Uhr im Diakonischen Werk RTK, Bad
Schwalbach, Gartenfeldstr. 15
Sollten Sie erstmals teilnehmen, melden Sie sich bitte un-
ter der Telefon-Nr. 06123/7050119 kurz an. Gerne beant-
worten wir dann alle weiteren Fragen. Ausführliche Infor-
mationen gibt es außerdem auf der Seite www.alzheimer-
rheingau-taunus.de.

■ kneipp-Verein bad Schwalbach
interessante kurse und Vorträge
Vortrag „Sauer macht lustig - oder nicht? - Der Säure-
basen-Haushalt am 21.02., 19.00 Uhr im Kulturbahnhof
Idstein, Am Güterbahnhof 2, 65510 Idstein. Eintritt frei. Re-
ferentin Margarete Wolfangel gibt Tipps zur Auswirkung bei
einer dauerhaften Ernährungsumstellung, basischen
Snacks und alltagstauglichen Atemübungen.

Vortrag: „Praktische gedächtnisübungen für den all-
tag“ im Rahmen der ganzheitlichen Gesundheitsvorträge
in Bad Schwalbach, Alleesaal, Am Kurpark 1 am 28.02.,
19.00 Uhr. Eintritt frei. Referent: Andreas Ott vermittelt un-
terhaltsame Übungen zur Konzentration und zur Steige-
rung der Gedächtnisleistung sowie Merkstrategien für den
Alltag.

basenfasten nach Wacker
Wir leben heute im Überfluss - Zeit eine Pause zu nehmen.
Basenfasten beim Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
richtet sich an alle, die sich bewusst von allem Überfluss
verabschieden und sich für einen Zeitraum von basenrei-
cher Kost ernähren wollen.
Während des Basenfastens wird auf säurebildende Le-
bensmittel verzichtet. Essen ist erlaubt!
Bei den abendlichen Treffen gehört basenreiches Essen,
Entspannung, Ruhe, Atemtechniken genauso dazu wie ein
Austausch in der Gruppe und Ideen für neue Essgewohn-
heiten.....
Vielleicht ein Weg zu mehr Leistungsfähigkeit und Wohlbe-
finden?! Der Kurs findet vom 09. - 17.03. von 18.30 - 20.00
Uhr (samstags 13.00 - 14.30 Uhr) in den Kneipp-Räumen
in der Emser Straße 3 statt.
Weitere Infos zu Terminen, Kosten und Anmeldung bei
Margarete Wolfangel, Tel. 06128/3060519 oder eb-wolfan-
gel@web.de
Weitere interessante angebote rund um die gesund-
heit finden Sie im kursprogramm 1. Halbjahr 2017, das
in vielen Geschäften und Bürgerbüros zur Mitnahme aus-
liegtoder schauen Sie unter www.kneipp-verein-bad-
schwalbach.de/Neuigkeiten.
Die geschäftsstelle des Kneipp-Vereins (Gisela Bartsch)
erreichen Sie telefonisch unter 06124/722429 (ggf. Anruf-
beantworter) montags bis freitags von 09.00 – 18.00 Uhr
für allgemeine Fragen und Informationen.
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Der Bürgermeister Daniel Bauer verabschiedet zusammen
mit der Strinzer Bücherstub die „Leseoma“ Gertrud Scheliga,
in ihren endgültigen Ruhestand.
Gertrud ist bereits in Rente, hat aber trotzdem noch knapp
5 Jahre als Leseoma „ihren“ Kindern einmal in der Woche
vorgelesen.
Gleichzeitig begrüßen wir die neue „Lesetante“ und selbst-
ständige Naturheilkundlerin Jasmin Raap, die ihren Dienst
bereits Mitte Januar in der „Villa Wackelzahn“ begonnen
hat.
Daniel Bauer und die Strinzer Bücherstub‘ freuen sich,
dass die Tradition des Vorlesens weiter wahrgenommen
wird. Alle Vorlesebücher werden je nach Motto von der
Strinzer Bücherstub‘ gestellt. Auch anderen Hohensteiner
Kindertagesstätten, die einen Vorlesepaten haben, kön-
nen diesen Dienst in Anspruch nehmen.
Die Strinzer bücherstub‘ ist am rosenmontag ge-
schlossen!

■ Strinzer bücherstub‘

gemeindebücherei

kirchliche nachrichten

■ kath. kirchengemeinde St. klemens-maria-
Hofbauer, breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse, Tel.
06120/5469; Fax: 06120/9063706
mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Pfarrer Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di 08.30-12.00 Uhr
Mi.................................................................. 08.30-11.30 Uhr
Fr .................................................................. 14.00-17.00 Uhr
gottesdienstzeiten
Samstag, 18.02., 18.00 Uhr Vorabendmesse für die Verstor-
benen des Monats der letzten 5 Jahre: Helga Birk, Ilse
Nawa, Margarete Hauser, Elsa Fey, Alois Scherbaum, Anna
Petri und Rosa Wagner
Donnerstag, 23.02., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Sonntag, 26.02., 10.30 Uhr Wortgottesdienst

■ evangelische kirchengemeinden breithardt,
Steckenroth und burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel.: 06120/3566 Fax:
06120/92544, E-mail: ek-hohenstein@t-online.de
gottesdienste breithardt , evangelische kirche
19.02. um 10.30 Uhr Gottesdienst
26.02. um 10.30 Uhr Gottesdienst
05.03. um 19.30 Uhr abendgottesdienst
12.03. um 20.00 Uhr Taizee-Gebet
gottesdienst Steckenroth , evangelische kirche
19.02. um 09.30 Uhr Gottesdienst
26.02. kein Gottesdienst
05.03. um 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
12.03. kein Gottesdienst
gottesdienst burg-Hohenstein, evangelische kirche
19.02. kein Gottesdienst
26.02. um 09.30 Uhr Gottesdienst
03.03. um 19.30 Uhr Weltgebetstag
05.03. kein Gottesdienst
12.03. um 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
gemeindliche Veranstaltungen:
bibelgespräch: 08. März um 16.30 Uhr im alten Pfarrhaus
in Burg-Hohenstein, 12. April um 19.30 uhr im alten Pfarr-
haus in Burg-Hohenstein

bethelsammlung vom 18.04.–24.04.
breithardt:
Posaunenchor breithardt/Strinz-margarethä
dienstags um 20.00 uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 uhr im Gemeinderaum der „Alten
Schule“
gospelchor „bright Hearts“
mittwochs um 20.00 uhr im Gemeinderaum der Alten
Schule
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags .............................................. von 09.00-12.00 Uhr
freitags.................................................. von 09.00-12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel.: 06120/9722477)
nach Vereinbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ ev. kirchengemeinde Holzhausen über aar
gottesdienste:
Sonntag, 19.02., 09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.02., 10.45 Uhr Gottesdienst, anschließend Kir-
chenkaffee
termine im gemeinderaum der ev. kirche michelbach:
Donnerstag, 23.02., 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Spur 8 - entdeckungen im land des glaubens
Kommen Sie an 8 Abenden dem Glauben auf die Spur!
06. - 31. März immer montags und freitags von 19.00 –
21.30 Uhr
im Gemeinderaum der Evangelischen Kirche Michelbach.
Anmeldungen bitte über das Pfarramt oder schriftlich (z.B.
über Flyer, liegen in der Kirche aus)
Sprechstunde
Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung (06120/5085479).
Das Pfarrbüro befindet sich unter der Evangelischen Kirche
in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
bürozeiten:
dienstags u. donnerstags 09.00 - 11.00 Uhr
freitags 16.00 - 18.00 Uhr
Postanschrift:
Ev. Pfarramt Michelbach, Kirchstraße 4,
65326 Aarbergen-Michelbach, Tel. 06120-3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de
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Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack (Tel.
06128/1364) nach Vereinbarung.
Sprechstunden von Pfarrer Hans Übler nach Vereinbarung
können während der Öffnungszeiten des Gemeindebüros
(Tel. 06128/1364) angefragt werden.

■ ev. kirchengemeinde
Hennethal/Panrod

Öffnungszeiten des gemeindebüros:
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer Dr. Heiko Wulfert,
Tel. 06120/900523.
bürostunden: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
unsere anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Pan-
rod, Tel. 06120/9189572, Fax: 06120/9189573,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de
nächster gottesdienst:
Sonntag, 26.02., 10.30 Uhr
Freitag, 03.03., Weltgebetstag, 18.00 Uhr

■ evangelische kirchengemeinde
Strinz-margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel. 06128/13 64,
Fax: 06128/42405, E-Mail: kirche-strinz@web.de
gottesdienst:
Sonntag, 19. Februar um 11.15 Uhr / Pfarrer Übler
gemeindliche Veranstaltungen:
konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor breithardt/Strinz-margarethä
dienstags um 20.00 uhr im Gemeinderaum der Alten Schu-
le Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags...............................................von 15.00 – 17.00 Uhr
freitags.................................................von 09.00 – 12.00 Uhr

aus unseren nachbarkommunen

■ Hast Du Töne?
oh ja, ganz viele töne ......
sind zu hören und zwar donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
in der Grundschule Kemeler Heide in Heidenrod-Kemel.
Unter der sympathischen Leitung von Silke Veil-Kräkel erwei-
tern und verfeinern die BRANDNEW SINGERS ihr Reper-
toire. Frau Veil-Kräkel verfügt neben viel fachlichem Können
über die nötige Gelassenheit und den Humor, um die Brand-
new Singers für ambitionierte, neue Projekte zu motivieren,
aber auch Traditionelles mit neuen Impulsen zu versehen.
Die Brandnew Singers sind eine begeisterungsfähige und
gesellige Chorgemeinschaft der Neue Musikschule Heiden-
rod e.V., die gerne mit „kreativer Disziplin“ Anregungen auf-
nehmen und umsetzen, wenn sie Freude und Engagement
spüren.

Sie singen in den jeweiligen Landessprachen internationale
Lieder, Gospels, Popsongs, Musicalmelodien, Folkore und
Spirituals aus verschiedenen Eppochen.
Für Jeden bieten sie etwas, z. Bsp.
- werden Alte wieder jung durch Gesang
- Junge dürfen aber auch im Chor gerne alt werden
- ganz Aktive singen in mehreren Chören
- Besorgte können Bonbons gegen Heiserkeit verteilen
- Begeisterte dürfen zu Hause üben
- für Mutige gibt es Solopartien
- Nörgler dürfen positive Kritik üben
- Ideenreiche können sich aktiv einbringen
- Morgenmuffel singen abends am Besten
- Gesellige sind zum Feiern in diesem Chor richtig
Unsere Frage an SIE: Warum sind Sie bei uns noch nicht
Mitglied?
Weitere INFOS:
Marianne Pichl Christ, Tel. 06124/8131

imPreSSum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Hohenstein
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Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

– Ausbildungsbetrieb –
Ihr zuverlässiger Partner

im Untertaunus

Telefon (06120) 972500
www.gerüstbau-bodenheimer.de

Bau & MöBel
S c h r e i n e r e i
Steffen Wüchner
Meisterbetrieb

Lindenstraße 5 · 65329 Hohenstein
Tel.: 06120/972415 · Fax: 06120/926582
Mobil: 0160/2868973

schreinerei-wuechner@t-online.de

Steildach – Flachdach – Spenglerarbeiten – Dachbegrünungen – Fassadenverkleidung
Abdichtungen – Terrassen- und Balkonsanierungen – Dachfenstereinbau – Dachrinnenreinigung

Nassgewann 7
65329 Hohenstein-Steckenroth
Tel. 06128/487088
mobil: 0176/70085778
reutzel-bedachungen@web.de

Mario Reutzel
Dachdeckermeister

Temperatur regeln
Programmierbare Einzelthermos-
tate steuern die Temperatur in je-
dem Raum gezielt und bedarfs-
gerecht.

Das macht sich bei den Heizkos-
ten bemerkbar: Ein Grad weni-
ger Raumtemperatur spart bis zu
sechs Prozent Energie.

Mehr Komfort
mit einem Glashaus
Eine Überdachung kann eine
sinnvolle Ergänzung für jede Ter-
rasse sein, denn sie bietet einen
wirkungsvollen Wetterschutz für
ihre Nutzer und für hochwertige
Gartenmöbel.
„Zudem kann die Überdachung
auch stilistische Akzente setzen:
Bei der farblichen Gestaltung
gibt es kaum Grenzen, die Form
und Dimensionierung des Da-
ches kann zudem in vielen un-
terschiedlichen Formen gewählt
werden“, betont Rainer Trauer-
nicht vom Internetportal sonne-
am-haus.de.
Ein Terrassendach kann leicht
durch den Einbau von Seiten-

elementen aufgewertet werden.
Dies kann auf nur einer Seite
oder vollständig realisiert wer-
den. Bestimmend ist hier vor al-
lem die geplante Nutzung der
Terrasse.
Zur Verfügung stehen zahlrei-
che Systeme, die in der Regel
auch nachträglich eingebaut
werden können. Die Palette
reicht von Festelementen über
Fenster, Faltanlagen bis hin zu
Glas-Schiebetüren. Fachkundi-
ge Beratung ist hier besonders
vonnöten. Unter www.sonne-
am-haus.de beispielsweise fin-
det man kompetente Fachbe-
triebe vor Ort. djd 56628s

Foto: djd/Sonne-am-Haus.de

Staubsauger mit
weniger als 900 Watt
Ab September dürfen nur noch
Staubsauger verkauft werden,
deren maximale Leistung unter
900 Watt liegt.
Grundlage dafür ist die Ökode-
sign-Richtlinie der EU. Mit dieser

Regelung will die EU europaweit
19 Terawattstunden Strom pro
Jahr einsparen.
Das entspricht etwa dem andert-
halbfachen Stromverbrauch einer
Stadt wie Berlin.

Holz, Metall oder Kunststoff?
In der Planungsphase gilt es zu
entscheiden, welche Materialien
für den Bau eines Wintergartens
verwendet werden sollen. Zur
Auswahl stehen Holz, Kunst-
stoff, Aluminium und Glas. Holz
erfüllt alle Anforderungen biolo-
gischer Bauweise, bedarf aber
hoher Pflege. Aluminium oder
Kunststoff sind weitestgehend
wartungsfrei. Welche Funktio-
nen sollen Fenster und Türen
haben: Dachgleitfenster, Dreh-
kippfenster, Schiebe- oder Falt-
türen? Schrägdächer erhöhen

zwar den Wärmegewinn, ver-
ursachen jedoch höhere Bau-
kosten und große Tempera-
turschwankungen, die bei der
Belüftung beachtet werden soll-
ten. Zu achten ist außerdem auf
dichte Ausbildung des Funda-
ments und des Bodens, damit
keine Feuchtigkeit in das Mau-
erwerk des Hauses und in an-
grenzende Räume dringen kann.
Der Boden sollte außerdem über
hohe Wärmespeicherung und
eine darunter liegende Wärme-
dämmung verfügen.
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Jetzt

Markisen

Winterpreise!

Theo Zimmermann GmbH
Aarstraße 12
65558 Oberneisen

Telefon: 06430/7507
Fax: 06430/1489
Internet: www.theo-zimmermann.de

Rollladen

DIE PURE LUST ZU LEBEN!

Mehr Infos unter:
Tel.: 0 26 23 / 88 44 88
www.kern-haus.de/hessen

Vorsprung durch Qualität!
Jedes Kern-Haus erhält eine 5-Phasen-TÜV-
Prüfung für eine maximale Bauqualität!

Futura Bauhaus

INDIVIDUELL BAUEN, GANZ ENTSPANNT!

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Energieverbrauch im Auge behalten
Gegen unangemessene Strom-
und Gaspreise kann man sich
wehren. Deshalb ist es sehr
wichtig, die Entwicklung seines
Verbrauchs zu kennen. Wer nur
auf die jährliche Rechnung war-

tet, erlebt vielleicht eine unange-
nehme Überraschung. Eine regel-
mäßige Verbrauchsaufzeichnung
zeigt dagegen Trends auf und
dient häufig als Grundlage für
weitere Beratungen.

Stets sauber und klar
Glas macht einen Wintergarten
erst so richtig wohnlich: Licht
durchflutet den Raum und der
Blick kann frei nach draußen
schweifen.
Das Problem ist nur: Die Schei-
ben müssen auch gereinigt wer-
den. Nach jedem Regen bleiben
Schmutzpartikel auf dem Glas
zurück, die die Sicht ins Freie
stören.
Die Glasindustrie hat darauf re-
agiert und Produkte mit einer
speziellen Beschichtung ent-
wickelt. Dank dieser Beschich-
tung, die ein Fensterleben lang
hält, reinigt sich das Glas ak-
tiv. Bei diesen „aktiven“ Gläsern
sorgt eine hauchdünne Titandi-
oxid-Schicht auf der Außensei-
te dafür, dass sich unter Einfluss
des Tageslichts organischer
Schmutz löst, bevor der nächste
Regen ihn einfach abspült. Die
Vorteile liegen auf der Hand: Die
Scheiben müssen deutlich sel-

tener geputzt werden und um-
weltschädliche Reinigungsmittel
sind überhaupt nicht nötig.
Gläser, die sich aktiv reinigen,
sind problemlos auch mit wei-
teren Funktionen wie Sonnen-
schutz oder Wärmedämmung
erhältlich.
Die richtigen Funktionsgläser
helfen zusammen mit den an-
deren Klima regelnden Vorkeh-
rungen wie Belüftung und Be-
schattung, die Temperatur im
Wohnraum angenehm zu hal-
ten. Welche Kombination für
welchen Wintergarten am bes-
ten geeignet ist, erfährt man im
Fachhandel. Die Funktionsglä-
ser lassen sich ebenso leicht
einbauen wie herkömmliche
Scheiben – und das in jeder
Größe und Form. Dabei spielt es
keine Rolle, ob die Rahmenkon-
struktion aus Kunststoff, Alumi-
nium, Holz oder einer Alumini-
um-Holz-Kombination besteht.

Fit für den Frühling
Die Herbst- und Wintermonate
können auch einem Haus ganz
schön zusetzen. Immobilienbe-
sitzer sollten ihr Eigenheim im
Frühjahr deshalb gründlich auf
Schwachstellen und Schäden
untersuchen, denn solche Be-
schädigungen sollten möglichst
zeitnah behoben werden, da
sonst hohe Folgekosten drohen.
Überprüft werden muss beispiels-
weise die Fassade auf Risse und
Schäden durch Frostabplatzun-

gen. Gefährdet durch die Einflüs-
se von Frost, Wind und Regen ist
vor allem auch das Dach. Lose
oder rissige Ziegel können dazu
führen, dass Regen und Tauwas-
ser eindringen. Unter dem Dach
sollte deshalb geprüft werden, ob
sich Feuchtigkeitsflecken gebil-
det haben. Solche Flecken sind
ein deutliches Warnsignal. Wer
unsicher ist, ob das Dach be-
schädigt ist, sollte sich Hilfe vom
Dachhandwerker holen.

Heizungslabel für alte Heizkessel
Das Heizungslabel ist ab 2017
auch für Heizkessel ab 15 Jahren
verpflichtend. Bisher war es nur
für neue Kessel vorgeschrieben
und konnte vom Schornstein-
feger oder Heizungsinstallateur
bereits auf freiwilliger Basis ver-
geben werden. Seit dem 1. Janu-

ar muss der Bezirksschornstein-
feger nun auch alte Heizkessel
in die Effizienzklassen A++ bis
E (Neuanlagen: bis G) einordnen
und das passende Heizungslabel
anbringen. Die dabei entstehen-
den Kosten werden den Schorn-
steinfegern vom Bund erstattet.
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Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt476

ab9,50 €

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein (AS = Di.) die obige Kleinanzeige. und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche optionen:

 aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  einrich (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)  Hünstetten (AS Mi.)

 gerahmte kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

immobilienmarkt

DG anbieten. Tel.: 01522/7603371
nethal, Bechtheim, Strinz. Bitte kein
Limbach, Daisbach, Wallbach, Hen-
meinden: Ketternschwalbach, Panrod,
ZKBB in den nachfolgenden Ge--3

evtl. früher eineSuche zum 1.5.17,

Vermietung

1194453
KM, Tel.: 0179/o120 qm, max. 1T

st. EFH m. Gart., gern alt/ländl., min.
(2 Ki., 2 Hunde) su. frei-Fam.-Akad.

35448887
qm, 3 ZKB, Dachterr., Tel.: 0157/

Whg., 85-schicke DGMichelbach,

0170/3193075
70 qm, mit EBK. Tel.:-Zuhause, ca. 60

01.07. in Hohenstein ein freundliches
Hundegestalt sucht ab 01.06. oder
Gespann mit einem weißen Engel in

-und Tochter-MutterSympathisches

kFZ-markt

. Tel.: 0171/3114259o1.350
Stereo, rot, sehr gepfl. Fahrzeug,
278 Tkm, läuft bestens, ZV, ABS,
Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 98, TÜV neu,

"Trend" aus 2.Top VW Passat Lim.

3114259
. Tel.: 0171/omet., gepfl. Fzg., 2.300
trg., kupfer--18, ZV, eFH, Stereo, 3

Plak., Orig. 95 Tkm, Bj. 2001, TÜV 2/
55 kW, gr.XS,-206-Top Peugeot

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

. Tel.: 0171/3114259ozeug, 3.300
Sitzer, sehr gepfl. Fahr--orange, 3

ca. 235 Tkm, alle Inspektionen, AHK,
Hd., 75 kW, Diesel, Bj. 96, TÜV neu,

aus 2.TDi-T4-Fensterbus-Top VW

Tel.: 0171/3114259
.omet., sehr gepfl., 2.400-reift. silber

fach be--AHK, Klima, ZV, ABD, eFH, 8
2000, TÜV neu, 261 Tkm, alle Insp.,
ort", 2. Hand, 81 kW, Diesel, Bj.

"Comf-Top VW Passat Kombi TDI

. Tel.: 0171/3114259o
ber., schwarz, sehr guter Zust., 1.250

f.-178 Tkm, gr. Faltdach, Stereo, 8
kW, grüne Plak., Bj. 97, TÜV 9/2018,

"Liberty", 43Top Renault Twingo

. Tel.: 0171/3114259o1.350
ABS, Stereo, kl. opt. Mängel, gepfl.,
175 Tkm, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
74 kW, gr. Plak., Mod. 2004 (12/03),

aus 1. Hd.,Mazda Premacy "Silver"

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, platinmet., top gepfl., 1.250

Klima, ZV, eFH, ABS, 212 Tkm, Alu,
kW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV 1/18, AHK,

2. Hand, 66Top Mazda 626 Lim.,

SonStigeS

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Universal. Tel.: 0151/20767977
oder Reste. Insbesondere Carrera

alte Carrerabahn, auch defektSuche

0152/53558360
betzhold.de od. Tel.:-www.tatjana

Nächste Termine siehe unter
Schamanismus.Kostenloser Vortrag

www.wittich.de

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer für

ein Schnäppchen gut!
wittich.de/anzeigen

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich
im Internet unter www.wittich.de

Gesucht & Gefunden
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Stellenausschreibung

Altenpflege - ein Beruf mit Zukunft!

Für unsere Sozialstation suchen wir zum
1. Oktober 2017

eine/n
Auszubildende/n als staatlich examinierte/r

Altenpflegerin/Altenpfleger

Wir erwarten:
• engagierte und kreative Azubis mit Einfühlungsvermögen für pflegebedürftige Menschen
• Leute, die interessante Menschen kennen lernen wollen

Wir bieten:
• einen sicheren Ausbildungsplatz bei der Gemeinde Heidenrod
• ein Team mit netten Kolleginnen
• Vermittlung von theoretischen und praktischen Kenntnissen mit qualifizierter Anleitung

Die Ausbildung erfolgt in einer dreijährigen Vollzeitausbildung.
Die Ausbildung in der Altenpflege soll die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten vermit-
teln, die zur selbstständigen und eigenverantwortlichen Pflege einschließlich der Beratung,
Begleitung und Betreuung alter Menschen erforderlich sind.
Wenn Sie in Ihrem zukünftigen Beruf gerne mit Menschen arbeiten wollen und sich persön-
lich und fachlich weiterentwickeln möchten – dann sind Sie bei uns genau richtig.
Zugangsvoraussetzungen sind der 10-jährige Hauptschulabschluss oder der
Realschulabschluss sowie ein gleichwertiger anerkannter Bildungsstand.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.
Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf haben, rufen Sie uns an.
Unsere Leiterin der Sozialstation, Frau Landers, ist unter der Telefonnummer
0171/3089576 bzw. 06120/7967 und unser Hauptamtsleiter, Herr Kürzer, unter der
Telefonnummer 06120/7917 gerne behilflich.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Zeugniskopien etc.) bis zum 10.03.2017 an die unten angegebene
Adresse oder als PDF-Datei an info@heidenrod.de
Gemeindevorstand
der Gemeinde Heidenrod
Rathausstraße 9
65321 Heidenrod

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

· Bezirk Strinz-Margarethä (305 Exemplare)
Umgebung „Dornstr.“

Sie sind 1 x jede Woche am Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Gemeinde Hohenstein:

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de
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Fastnachtspfanne 100g 1,20 €
Weißwürstchen 100g 1,10 €
Mettwurst, grob oder fein 100g 1,30 €
Heringssalat, rot oder weiß 100g 1,70 €

TIPP DER WOCHE vom 20. - 25.2.
Hohenstein . Gartenfeldstraße 35 . Telefon (06120) 9 06 40

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

Creation in Stein
Mike Behrendt

Grabmale · Treppen · Bäder
· Fensterbänke ·

· Küchenarbeitsplatten ·

Lohrheim und Aarbergen

06120 – 32 33


